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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC GW 1954 Mittelkalbach : FV Horas 1910 Fulda III 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

Garweg und Garweg bereiten dem FV Horas 1910 Fulda III 
den Weg zum Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des FV Horas 1910 Fulda III am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim
TTC GW 1954 Mittelkalbach. Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Jens Garweg. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Julian
Herbert nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Unger / Felber waren die Gastgeber Fey / Heil. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Herbert / Hofmann wurden anschließend Koch / Adolf indessen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Müller /
Marsteller ihr Doppel gegen Garweg / Garweg noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Wolfgang Fey seine Partie gegen Arnold Hofmann.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige
Aufgabe für Julian Herbert erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Maxim Koch gewann gegen
Julian Herbert mit 3:2. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Rainer Heil sein Einzel gegen Rüdiger
Felber noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Patrick Müller gegen Julius Unger. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Trotz 1:0 Satzführung verlor Maximilian Marsteller sein Spiel gegen Jens
Garweg letztlich mit 11:9, 10:12, 7:11, 6:11. Beim anschließenden 6:11, 8:11, 8:11 gegen Leander
Garweg fand Markus Adolf von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Wolfgang Fey
gelang es danach Julian Herbert zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die richtige Taktik hatte Maxim Koch beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Arnold Hofmann ab dem ersten Ballwechsel. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Hofmann nun 9 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Rainer Heil gelang es, Julius Unger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heil nun bei 6:12, während Unger
bislang 4 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. Patrick
Müller verlor seine Partie gegen Rüdiger Felber unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte daraufhin Maximilian
Marsteller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Leander Garweg. Da war
final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:5 für
Marsteller und 5:6 für Garweg seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Adolf seinem Gegner Jens Garweg letztlich beim 2:11, 11:7, 2:
11, 6:11 nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Adolf somit bei 0 Siegen und 4
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Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Garweg ein 8:5 ausweist. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den FV Horas 1910 Fulda III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
die SG SW 1919/45 Hattenhof, während der FV Horas 1910 Fulda III am 03.02.2024 gegen die SG
RW Büchenberg antritt.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Fey / Heil 1:0, Koch / Adolf 0:1, Müller / Marsteller 0:1 
Einzel: W. Fey 1:1, M. Koch 2:0, R. Heil 1:1, P. Müller 1:1, M. Marsteller 0:2, M. Adolf 0:2 

 FV Horas 1910 Fulda III
Doppel: Herbert / Hofmann 1:0, Unger / Felber 0:1, Garweg / Garweg 1:0 
Einzel: J. Herbert 0:2, A. Hofmann 1:1, J. Unger 0:2, R. Felber 2:0, L. Garweg 2:0, J. Garweg 2:0


